
Revenge with Darkchips...

Revenge with Darkchips...

Von Jou

Kapitel 6: Es geht weiter

Kapitel 6

Mittlerweile war es Nacht geworden. Alle waren erschöpft (besonders Enzan und
Netto) und auf ihre Zimmer gegangen, um sich richtig schön auszuschlafen. Netto
hatte sich die Decke bis über die Nasenspitze gezogen. Es war so wohlig warm und
Rockman war auch bei ihm. Er fühlte sich besser als vorher, jedoch noch etwas
schwach. Aber das kümmerte ihn auch nicht. Was sollte denn schon großartiges
passieren? Das Schlimmste, was sein könnte, wäre vielleicht, dass er auf die Toilette
müsste. Und selbst dazu hatte er momentan nicht die geringste Lust. Netto hätte sich
am liebsten noch etwas mit Rockman unterhalten, aber der spielte mit Roll virtuelles
Solitaire. Das konnte er also knicken und so starrte er bloß an die leere Decke.
Plötzlich kam ein kalter Windstoß durchs Fenster und Netto sah sich gezwungen
aufzustehen und es zu schließen. "Ohhhhh.....! Rockman..... Rockman!!! Nie ist er da,
wenn man ihn wirklich braucht...." Nach langem hin und herwälzen entschied er sich
doch aufzustehen. "Dieser dumme Wind...." Doch selbst nachdem Netto das Fenster
geschlossen hatte, wurde es nicht wärmer. "Gibt's keine Heizung?" Er lief schnell zu
seinem Bett zurück, um sich wieder unter seiner kuscheligen Decke zu wärmen. Doch
als er an sein Bett kam, bemerkte Netto, dass jemand daneben stand. Netto sah
ahnungslos zu der Person hinauf, konnte jedoch sein Gesicht nicht erkennen.
"Äh...hallo?" Ihm war ganz unwohl bei dem Anblick dieser Person. "Hikari Netto...."
Murmelte der Schatten mit einer sehr dunklen Stimme. "Enzan? Papa...? Äh...
Rockman?" Netto wusste sich keinen Rat. Wer zum Teufel war da gekommen? "Der
Weihnachtsmann? ....öh.... Meiru-chan?" Die große Person schnaubte. "Stell dich nicht
dümmer, als du schon bist....Netto-chan...." Der braunhaarige Junge sprang auf. "Wie
war da~...?!" "Wir sind uns doch schon begegnet..." Der Junge schüttelte den Kopf.
"Nicht, dass ich wüsste... aber wenn sie einer meiner lang verschollenen Onkel sind,
glaub ich Ihnen." Netto grinste etwas unsicher. "Du glaubst doch nicht ernsthaft, dass
es vorbei ist... kleiner Hikari..." Der Braunhaarige schreckte auf. Ein kleiner fieser
Grinser erschien auf dem Gesicht des dunklen Mannes. "Soweit ich weiß.... Magst du
doch netbatteln.... Auch gegen Gegner, die dir gewachsen sind?" Der Mann schnipste
einmal und hinter ihm erschienen mehrere NetNavis. "Rockman !!!" Netto griff zu
seinem PET, doch es war nicht aufzufinden. Auf dem kleinen Tisch, auf dem es vorher
lag, war es jedenfalls nicht mehr. "Du bist dir im Klaren, dass wenn du einmal in einer
Dimensional Area bist, du ohne deinen Navi nicht mehr hinauskommst und auch
niemand ohne Cross Fusion hineingelangt?" Erst jetzt sah Netto, dass der seltsame
Typ sein PET in der Hand hatte und Netto somit nicht in der Lage war, eine Cross
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Fusion zu machen. "Soll ich jetzt etwa so, mit bloßer Hand, gegen die Dinger
kämpfen...?" Nettos Blick wurde zunehmend aggressiver. "Natürlich... es sei denn, du
möchtest mit der Bettpfanne kämpfen..." Die Navis (es waren 4 Stück) kamen Netto
immer näher. "Wieso greifen Sie mich an? Wer sind Sie?!" Der Mann grinste nur
bösartig und verschwand. Nun stand Netto 4 ausgewachsenen Undernet-Navis
gegenüber, die für ihre besonders wilde Art bekannt waren. "Na toll... und jetzt?"
Wenn Rockman da wäre, hätte Netto nicht so eine große Angst. Aber selbst gegen
alle Navis wäre er nicht angekommen, da er ja schließlich noch ein "Baby-Navi" war.
Jedenfalls musste der Braunhaarige jetzt zusehen, wie er mit diesen Biestern zu Recht
kam. Wild drehte er sich umher, um irgendeine geeignete "Waffe" zu finden. Als die
Navis ihm immer näher kamen, ergriff er aus Panik den nächsten Gegenstand. "Äh...
fürchtet euch... ihr Navis.... Äh... vor meinem.... Blumenstrauß!!" Netto warf einzelne
Blumen auf die Navis, jedoch machte das die Biester nur noch wütender. Netto
versuchte selbstbewusst zu wirken und grinste frech. (Umgekehrte Psychologie!)
"Haha! Aber ich habe meine Geheimwaffe! Muhahahaha!" Er hielt ein buntes Kärtchen
in der Hand, auf dem die besten Wünsche von Papa standen. Er warf auch diese auf
die Navis, doch die kratzte das nicht. Im Gegenteil! Sie knurrten den Jungen an.
"Ehehehe.... Sei auf der Hut! Oder willst du Mamas selbstgebackene Plätzchen
abkriegen?" Alle Navis stürzten sich auf den jungen NetOp und griffen glecihzeitig an.
Netto lag keuchend am Boden. Überall hatte er Wunden aus denen sehr viel Blut trat.
Schon nach kürzester Zeit saß er in einer regelrechten Blutlache. Die ganze Zeit über
hatte er nach Hilfe gerufen, doch es hatte ihn niemand gehört. "Ihr miesen....
Betrüger...." Netto konnte vor lauter Husten und röcheln kaum noch reden. "Einfach
zu.... viert... gegen.... einen einzigen.... der sich noch.... nicht einmal wehren kann...."
Doch die Navis reagierten nicht auf seine Worte. Netto versuchte wach zu bleiben,
solange bis jemand kommen würde um ihm zu helfen. Doch das war eine sehr schwere
Aufgabe. Schließlich hatte er sich schon vorher schwach gefühlt. "Ich muss
durchhalten!!" Das war der einzige ihn wach haltende Gedanke. Mit eisernem Blick
starrte Netto die Navis an, die glaubten, ihn bereits besiegt zu haben. Doch da irrten
sie sich gewaltig! Zitterig stand der braunhaarige Junge auf und ballte die Fäuste.
"Wollt...ihr mich umbringen...? Bitte.... sehr.... Kommt doch!" Kaum hatte er das gesagt,
schon zögerten die Navis nicht lange und atterkierten den Jungen erneut. Seine
Augen fielen langsam zu. (Sie waren so schwer wie Blei.) Nettos Atem wurde schneller
und schneller und die Navis konnten seine Angst buchstäblich wittern. War es wirklich
vorbei? Musste er jetzt schon aufgeben? Netto konnte sich nicht mehr auf die Navis
konzentrieren. Er musste überleben. Das war das Einzige, was ihn momentan
beschäftigte. Doch im selben Moment spürte er einen Schnitt quer durch seine Lunge.
Netto machte einen letzten schweren und überaus schmerzhaften Atemzug, bevor er
dann endgültig das Bewusstsein verlor.

Gomen nasai!!! >.< Einen schönen Dank an 007, der mich wiedermal dazu aufgefordert
hat, weiter zuschreiben.Es ist nämlich sehr schwer in letzter Zeit zu schreiben. Ich
muss zwei Bücher lesen und in Mathe gewaltig aufholen!
Also, bis denne!
Jou-chan
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